
 
Rostocker Philosophische Tage 
alt werden jung bleiben

Was ist uns das 
Alter(n) wert?

Mehr Informationen unter
www.gescheit-es.de/RostockerPhilosophische Tage

Planung ∙ Vorbereitung ∙ Organisation
Veranstalter

Rostocker Philosophische Praxis

Landesverband Mecklenburg-Vorpommern e.V.

Verantwortliche Projektleitung
Rostocker Philosophische Praxis

Dr. Hans-Jürgen Stöhr
Parkstr. 10 ∙ 18057 Rostock

Tel.: 0381 ∙ 4444 103 ∙ Fax: 0381 ∙ 4444 260
info@gescheit-es.de ∙ www.gescheit-es.de

Förderung ∙ Unterstützung ∙ Kooperation

Allen sei herzlichst für das Engagement und Gelingen gedankt

Redaktionsschluss: 1. Februar 2020
Angaben ohne Gewähr ∙ Änderungen vorbehalten

Tickets

Programmkarte
21. - 25. 4. 2020	 15 €/erm. 10 €
Ermäßigung für Lernende, Studierende, Rentner*innen, ehrenamtlich Tätige, 
Sozialhilfeempfänge*innen bei Nachweis
Vor Ort oder im Ticket-Shop (sh. unten)

Tageskarte nur vor Ort	      5 €

Freikarte
Bei Teilnahme an den Veranstaltungen der SBZs als Dankeschön eine Tages-Freikarte.

Ticket extra
HUGENDUBEL	   10 €/erm. 8 €
Kartenverkauf nur über die Buchhandlung
Bei Kauf einer HUGENDUBEL-Karte erhalten Sie eine freie Tageskarte zu den 
Philosophischen Tagen.

Die Programmkarten sind erhältlich ab 1. März 2020 im Vorverkauf (inkl. 
VVK-Gebühr)
über www.mvticket.de ∙ Pressezentrum am Neuer Markt, Tourist-Information am 
Universitätsplatz, in Warnemünde

Kartenvorbestellung
über e-mail: info@gescheit-es.de oder fax: 0381-4444260 oder Postweg mit 
Angabe von Name und Postanschrift
auf  Wunsch mit Versand: 3 € für Bearbeitung und Porto
Kontakt-Tel.: 0381-44 44 103

Platzreservierungen auch per Mail
bis zum 15. April 2020 über info@gescheit-es.de

Bitte beachten:
Kein Kartenverkauf am 22. April 2020 vor Ort.
Diese Veranstaltung ist kostenfrei

Veranstaltungskalender
21. bis 25. April 2020

mit Veranstaltungen davor & danach 
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